
How to make almost anything? Die Antwort? 
Finde es heraus, im Makerspace der 
Präsenzstelle Luckenwalde. Makerspaces, 
FabLabs [Fabrication Laboratories] 
oder offene Werkstätten sind Orte des 
Wissensaustausches und vor allem der 
digitalen Produktion, in den Bereichen der 
additiven und subtraktiven Fertigung und 
bildgebenden Verfahren.
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Die gemeinsame 
Präsenzstelle 
von TH Wildau 
und FH Potsdam 
im Gewerbehof 
Luckenwalde 
stellt sich vor. 
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Der Makerspace im Gewerbehof Luckenwalde stellt die 
Infrastruktur für die Umsetzung von unterschiedlichen 
Fertigungs- und Digitalisierungsvorhaben zur Verfügung. 
Zur Ausstattung gehören verschiedene 3D-Drucker mit 
bis zu 1 m³ Bauraum, Lasercutter, Schneideplotter, eine 
Portalfräse mit 4,5 m² Arbeitsfläche sowie verschiedene 
3D-Scanner und vieles mehr. Außerdem steht ein 
Textillabor und eine Holzwerkstatt zur Nutzung bereit. 
Zukünftig wird der Makerspace allen Nutzer:innen an 
Open Lab Days (O.L.D.) und nach Vereinbarung für eigene 
Projekte, zur Durchführung von Workshops oder in der 
Lehre zur Verfügung stehen.

Ideen werden am Coworkingtisch ausge-
tauscht, nehmen im Makerspace Gestalt an 
und werden im Showroom greifbar. In den 
letzten Monaten erwachte die Präsenzstelle 
im Gewerbehof Luckenwalde zum Leben 
und ermöglichte schon jetzt vielfältige Ein- 
und Ausblicke. Auch wenn wir aufgrund der 
aktuellen Situation temporär geschlossen 
haben, möchten wir uns vorstellen und freuen 
uns, in Kontakt zu kommen und gemeinsam  
Pläne zu schmieden!

einfach machen

Präsenzstellen der Hochschulen  
des Landes Brandenburg

Präsenzstelle Luckenwalde



Als ein Schaufenster in die Wissenschaft 
vermittelt der Showroom niederschwellig 
Ergebnisse von Forschungsprojekten der beiden 
Hochschulen, ohne hierfür Vorkenntnisse 
vorauszusetzen.
Partizipative und interaktive Formate stehen dabei 
im Vordergrund und ermöglichen somit auch das 
anwendungsnahe Testen neuer Technologien und 
Prototypen. Dies kann sowohl Workshopformate 
mit geladenen Akteuren umfassen, als auch das 
spontane Entdecken und Ausprobieren durch 
interessierte Besucher:innen.
Der Showroom gibt daher allen Interessierten die 
Möglichkeit, Forschungsprojekte kennenzulernen, 
neue Anwendungen selbst zu testen und in einen 
Meinungsaustausch  zu treten.

showroom coworking
    space
In der Gemeinschaft an individuellen Projekten 
arbeiten – Coworking als neue Form der Arbeit 
schließt die Lücke zwischen Homeoffice und Büro. 
Gerade im ländlichen Raum kann dieser Ansatz 
der Landflucht und verstärkten Pendleraktivitäten 
entgegenwirken.

Mit ca. 500 m² bietet der Coworkingspace 
im Gewerbehof Hochschulmitarbeiter:innen, 
Studierenden, Schüler:innen und alle Interessierten 
viel Raum für ihre Arbeit. Charakteristisch für das 
Coworking, bildet unser langer Community-Tisch, 
an dem Nutzer:innen verschiedenster Hintergründe 
und Disziplinen nebeneinander Platz nehmen, das 
zentrale Element im Coworkingspace. Verschiedenste 
Nutzungsanforderungen der Besucher:innen können 
bedient werden: mehrere Glaskästen und eine 
Bühne stehen für Meetings, Workshops und Events 
zur Verfügung, eine Vielzahl mobiler und fester 
Arbeitsplätze ist buchbar.

Wir sind erreichbar
Aufgrund der derzeitigen Kontaktbeschränkungen ist der 
Gewerbehof bis auf Weiteres leider geschlossen. Wir hoffen 
jedoch bald, unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen, wieder 
eine begrenzte Anzahl an Coworkingplätzen anbieten zu können 
und sind natürlich weiterhin bei allen Fragen per Mail oder 
telefonisch erreichbar. 

Präsenzstelle Luckenwalde
Gewerbehof 
Beelitzer Straße 24
D - 14943 Luckenwalde
gewerbehof@th-wildau.de
+49 151 438 17 038
instagram: @gewerbehof

Erste Ausstellungsrunde 
Wie kann man die komplexen Mobilitätsheraus-
forderungen durchdringen, wie funktioniert Aqua-
ponik und welche Rolle spielen digitale Modelle in 
der Stadtentwicklung? Diesen Fragen wurde in drei 
Forschungsprojekten nachgegangen und werden 
nun in unserem showroom ausgestellt.
Aber auch regionale Akteure sollen ihre Projekte 
ausstellen und testen können. Das erste Exponat 
stellt ein innovatives Stallbegrünungssystem 
zur Verbesserung von Nutztierhaltung und 
Umweltverträglichkeit dar.

Ihr wollt auch etwas testen, zeigen, vermitteln? 
Dann sprecht uns einfach an!


